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Jmmer wieder die Jnvaſion
Invaſionsgedanke wird nunmehr von den engliſchen

maoniſten und Konſervativen als Waffe gegen das liberale
Kabinett Campbell Bannermans zur Anwendung gebracht

ichnend für die engliſchen Parteikämpfe iſt die Arte s geſchieht So tritt jetzt in den Spalten
v Pall Mall Gazette ein freundlicher Warner auf
d ſich einen Blutsverwandten beider Länder nennt und

er i i Wei ter Bezichtiguneradezu mephiſtopheliſcher Weiſe unter BezichtigungV nlhlants gegen das liberale engliſche Kabinett zu Felde

Es heißt da Seite 4Anbb Engliſch halb Deutſch von mütterlicher Seite babeW e großen Teil meines Lebens in Deutſchland zugebracht

und da außerdem zwei meiner Brüder hohe Stellungen in der
deutſchen Kriegsflotte bekleiden iſt es leicht begreiflich daß mir
außergewöhnliche Gelegenheiten geboten waren die Haupt
momente der wechſelſeitigen Beziehungen zwiſchen den beiden
Ländern zu beurteilen Es iſt nicht lange her daß ich mich in
dem Arbeitszimmer eines gewiſſen Verwandten unſerer Familie
befand Jch bin ſelbſtverſtändlich darauf bedacht alle näheren
Angaben in dieſer Beziehung ſo weit als möglich zu vermeiden
und beſchränke mich darauf zu ſagen daß er mit dem Kriegs
winiſteriunm in Verbindung ſteht und daß i durch einen
unvorhergeſehenen Zufall der keiner uäheren Erklärung be
darf eine halbe Stunde lang in dieſem Schreibzimmer allein
gelaſſen wurde Angezogen durch die Photographie einer be
freundeten deutſchen Dame trat ich zu dem Schreibtiſche und
war nicht wenig intereſſiert und vielleicht überraſcht da unter
meiner Naſe ein Dokument liegen zu finden das viele
Detallangaben und einen auf einer Landkarte ver
zeichnenden Plan enthielt der ſich auf eine
deütſche Jnvaſion Großbritanniens bezog Es iſt
nicht meine Abſicht bier den militäriſchen Teil
des Dokumentes zu beſchreiben das jedoch zu prüfen mir als
eine Pflicht erſchien Es ging von der Vorausſetzung aus daß
die britiſche Flotte eine kurze Zeitlang nicht in genügender
Stärke vorhanden war und daß ſich ſo die Gelegenheit bot
dieſe Pauſe zu benützen um die Schnelligkeit einer Zahl großer
atlantiſcher Windhunde zu benützen um unſere Ufer zu er
reichen Die Wahl der markierten Landungsplätze zeigte dabei
eine unfehlbare Kenntnis der zu erwartenden Landungsver
hältniſſe Es ſchien mir nicht ſo bemerkenswert daß ein ſolches
Dokument vorhanden war denn viele befinden ſich im Beſitze
des deutſchen Generalſtabs Was mir auffiel war die Tat
ſache daß dieſes Dokument lebendig und den Gegenſtand
von Erwägungen zu bilden ſchien anſtait irgendwo in
einem Aktenbündel zu ſchlummern Es ſchien der Tätigkeit
eines nationalen Gefühls das amtliche Jnprimatur zu geben
welches in Dentſchlond zu einer nationalen Leidenſchaft zu
werden droht wenn man die volkstümliche Voreingenommenheit
in Berechnung zieht Was nun die Anſicht der militäriſchen
und Flottenkreiſe Deutſchlands betrifft ſo weiß ich genng
um ſagen zu können daß ihr ganzes Sinnen ausſchließlich und
ohne Zweifel auf eine Jnvaſion Englands als das
letzte wenn nicht unmittelbare Ziel eines jeden gegen uns
geſchmiedeten Operationsplanes gerichtet iſt Dieſe Pläne wie der
jüngſt von mir geſehene ſchlleßen Nebenoperationen gegen ge
wiſſe Teile unſeres überſeeiſchen Beſitzes ein die dazu dienen
ſollen unſere Kräfte zu zerſplittern und uns unſere Schwäche
zum Bewußtſein zu bringen Alle dieſe Nebenoperationen
dienen aber nur zur Ermöglichung der Jnvaſion bei welcher
die feindliche deutſche Flotte nur die einfache Rolle einer Hilfs
macht ſpielt Wes die fachmänniſche Meinung über dieſen alle
beſchäftigenden Gegenſtand charakteriſiert iſt die abſolute
Uebereinſtimmung das Riſiko vollſtändig erkannt aber auf
gewogen durch die möglichen ganz ungeheuren Erfolge Worauf
ſich die Deutſchen bei der Verwirklichung ihres größten mili
tärtſchen Erfolges verlaſſen iſt die Fähigkeit uns in bezug auf
Schnelligkeit des Schiffbaues zu übertreffen auf
unfere wachſende Tendenz bei den Ausgaben für unſere Kriegs
flotte Sparſamkeit walten zu laſſen und auf die Chancen der
vielen Unfälle die ihre mindere Stärke erhöht und unſere
Ueberlegenheit verringert
Der Anglo Deutſche führt nun aus daß Deutſchland

weit ſchneller Schiffe bauen könne wie England er weiſt auf
die beſtändigen Unfälle in der britiſchen Kriegsflotte hin
durch welche Kriegsſchiffe hors de combat geſetzt werden
und hebt auch die Sparpolitik der neuen engliſchen Regierung
hervor wobei er erklärt er wiſſe aus eigener Erfahrung
daß unter den deutſchen Anglophoben kein Ereignis das
ſich in Großbritannien während der letzten Jahre abſpielte
d ſolchem Jubel begrüßt worden ſei wie der Sieg der
iberalen und der Antritt des jetzigen engliſchen Kabinetts

de weiſt weiter darauf hin daß die deutſche Kriegsflotte
eute ſchon ſtärker ſei als zum Schutze der Handesflotte

erforderlich ſei und daß ſie in acht Jahren wenn nicht
üher dem britiſchen Nordſee und Kanal Geſchwader

danibertig wenn nicht überlegen ſein werde Er fährt
nun fo

rEin hervorragender deutſcher Offizier ſagte zu mir Es
t ganz ſchön von ench von eurer Flotte zu ſprechen Seidi aber unbedingt ſicher daß ſie unier allen möglichen Um

den im kritiſchen Augenblick an der richtigen Stelle ſein
ſt Jhr ſprecht von der Wegnahme unſerer Transporie Jch alanbe wir haben auch in dieſer Beziehung nicht
K zu fürchten Jhr Engländer ſeid humane Tente und keine
Rannibalen Wenn wir von einer überlegenen britiſchen
weige angegriffen würden dann würden wir einfach die
Enet Flagge hiſſen Jhr würdet dann elnen Teil unſeres

r itlohskorps zu Gefangenen machen und ſie verpflegen
wenn enn euch das zu viel wäre ſie freilaſſen Aber ſeidſ
wirt ibr das ganze Expeditionstkorps gefangen Häbmet ſo
unſer gwlr einen Verluſt von 50,000 oder 100,000 Mann bei
Wirte Armeeſtärke von 6,000 000 Mann nicht verſpüren
Exped nen mit der Möglichkelt daß unſerbe tlonskorps von ſeiner Vaſis abgeſchnitien wird wenn
üegt eure Flotte die Landung nicht verhindern kann dannugr nichts daran was ſie welter ſut Die Landnung
vien ein Dftzler fort wäre uur gefäörlich wenn Großöritan
Tee wildes unkultiviertes Land wäre ſo aber w rden die

wenn ſie einmal gelandet ſind binrelchende Mittel zur

ne
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fv TJWJUu 2 ee a d Saale Montag der

ihrer Erhaltung finden von Waffen und Munition in den
Arſenalen nicht zu ſprechen und was Pferde betriſft ſo wären
genug vorhanden um einen ſofortigen Vorſtoß gegen London
unternehmen zu können Das Land ſei den Deutſchen genau
bekannt und viele Engländer würden überraſcht ſein daß
deulſche Offiziere von Farmen und den leitenden Perfſönlich
keiten kleiner engliſcher Dörfer als Beſitzern von ſo und ſo
viel Pferden Wagen und Automobilen ſprechen Jn der Tat
eine deutſche Jnvaſionsarmee fände ſich auf den verſchlungenen
engliſchen Landwegen ebenſo zu Haufſe wie auf den geraden
Straßen Dentſchlands Was nun den Widerſtand betrifft auf

den eine Jnvoſionsarmee zu ſtoßen rechnen müßte ſo geht
die deutſche Behauptung dahin daß unſere Regimenter mit
altgedienten Soldaten vorzüglich aber meiſt außer Landes in
den Kolonien ſind Daheim ſind unſere Bataillone regulärer
Truppen meiſt kaum beſſer als Kadetteukorps und auf unſere
Miliz und die Freiwilligen iſt da ſie nicht ordentlich gedrillt
ſind nicht viel zu rechnen Der Gedanke an eine Jnvaſion
mag noch ſo ſtark verlacht werden und wir mögen uns noch
ſo ſehr in Selbſtvertrauen wiegen ſo ſteht es doch ebenſo feſt
wie die Nacht dem Tage folgt daß wenn das britiſche Volk
nicht erwacht ſo lange es Zeit iſt es ſicher einer furcht

baren Prüfung entgegengeht und daß es ebenfo wie ſeine
Vorväter bernſen werden wird ſich der großen Erbſchaft
würdig zu erwetiſen die ihm zugefallen iſt

Da ſieht man die ganze engliſche Slimmungsmache an
einem Kardinalbeiſpiel vor ſich Angebliche deutſche Feld
zugspläne und Gedanken anonymer deutſcher Offiziere
werden als Kronzeugen für die Berechtigung der imperia
liſtiſchen Chamberiainſchen Politik dem erſtaunten britiſchen
Volk vorgeführt Alles das ſoll nur dazu dienen das
liberale Kabinett zu ſtürzen man wird nicht umhin können
eine ſolche Kampfesweiſe frivol zu nennen denn ſie führt
naturgemäß zu einer Verhetzung Englands und Deutſch
lands Dem gegenüber iſt zu betonen Niemand in Deutſch
land will einen Krieg mit England und von der törichten
Jnvaſionsidee iſt nirgends bei uns die Rede Die engliſchen
Politiker mögen in der Methode ihre Argumente zur Be
kämpfung ihrer Parteigegner aus dem Auslande zu holen
endlich innehalten dieſe Art des politiſchen Minenkrieges
re doch einmal ſehr unliebſame Exploſionen zur Folge
aben

Deutſches Keich
Hof und Perſonalyachrichten

Der Kaiſer traf am Sonntag wieder in Wildpark ein
und begab ſich alsbald nach dem Neuen Palais

Der Kronprinz und dle Kronprinzeſſin trafen um9 Uhr 2 ten in Potsdam ein und begaben ſich nach dem
Marmorpalais

Der Großherzog von Sachſen Weimar Eiſenach
hat geſtern vormittag Dresden wieder verlaſſen e

Der Reichskanzler hatte am Sonnabend nachmittag
eine längere Beſprechung mit dem Finanzminiſter und Staats
ſekretär Sten gel

Der Chef des Militärkabinetts des deutſchen Kaiſers Graf
v Hülfeu Haeſeler iſt geſtern von Wien nach Berlin
zurückgereiſt

Die Begegnung der Gräfin Montignoſo mit ihren
beiden älteſten Söhnen wird in der nächſten Woche in München
erfolgen wo die beiden Prinzen auf der Durchreiſe nach Cannes
zur Hochzeit des Prinzen Johann Georg weilen werden

General v Maſſows RNücktritt
Zu einem Artikel in Nr 1006 der Rhetiniſch Weſtfäliſchen

Zeitung vom 19 Oktober 1906 Weshalb trat der Präſident des
Reichsmilitärgerichts General von Maſſow zurück geht der
en Allg Ztg vom Kriegsminiſterinm nachſtehende Mit
eilung zu

1 Das Kriegsminiſterinm hat niemals irgend eine Verfügung
erlaſſen die das Beſchwerderecht der richterlichen Militärjuſtiz
beamten einengte oder nur berührte

2 Es hat ferner nie eine Verfügung herausgegeben die in die
Unabhängigkeit der erkennenden Militärgerichte eingegriffen oder
einzugreifen verſucht hätte

3 Sowelt das Kriegsminiſterium als oberſte Militärjuſilz
aufſichtsbehörde 88 111 unb 112 MilitärſtrafgerichtsordnungAnordnungen getroffen und Verfügungen erlaſſen hat haben dieſe

ſich lediglich auf Verwaltungsangelegenheiten bezogen
Jn derſelben Angelegenhelt erhält die Nordd Allg Zeitung

gleichzeitig vom Reichsmarineamt die Jnformation daß ſeine
Verordnungen ſich nach Form und Jnhalt denen des Kriegs
miniſterkums angeſchloſſen haben

Die Fleiſchuot
Für die wer kurzem von einigen Blättern gebrachte Nachricht

dem Reichstage werde bald nach ſeinem Zuſammentrilti eine
Vorlage betreffend die Fleiſchtenerung zugehen liegt dem
B zufolge ein tatſächlicher Anlaß einſtweilen nicht vor

Dagegen glaubt das Blatt annehmen zu dürfen daß über
Schritte zur Abhilfe der Teuerung eingehend beraten
v daß von enlſprechenden Maßregeln bald etwas verlauten

vird yA e

Elne Verſammlung des Nationallibekalen Vereins
in Chemnitz beauftragte den Vorſtand bei den Regierungen
Sachſens und des Reiches dahln zu wirken daß gegeyüber der
zune menden Fleiſchnot und Fleif ger Seny ſtMittel zur an dichen Abhilfe ergriffen würden Das ſäch ſ

Miniſteftium des Jſnern hat übrigens bereits zu der
Fleiſchteuekung Stellung genommen Der Landesknlturrat und
die Kreishau chaften ſind angewieſen ſofort tn en
anzuſtellen über ide und eine vergleichende Statiſtik über
die frühere und dle jetzige des Schlachtvi benNach dem Fr e geh eiten
9 achen der teſeru ilt daß noch im laufendenitgete

onat die Oeffn eines Tells der Grenzen zu erwarten ſelDer Hrlihet Togeszfa da nichts bekannt

Elne Fleiſcherverſammlung in Nürn berg beſprach den Briwechlel des Sekretärs Keripes von deutſchen laſtertv tet
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werden die oderRaum mit So ans 42
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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n onvw mmit dem Oekonomierat Du von der Viehzentrale in Berlinz
einder Briefwechſel ſoll nach einer Erklärung des Verbandsvor

ſitzenden mit deſſen Wiſſen erfolgt ſein Die Verſammlung erklärte
das Vorgehen als Vertrauensbruch und fordert die Ein
berufung einer Sitzung des Geſamtvorſtandes

Die Rheinſchiffahrtsabgaben
Die Kölniſche Ztg meldet aus Berlin vom 20 Geſtern hat

wie wir erfahren im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten eine
Beſprechung über die Rbeinſchiffahrtsabgabenſtattgefunden
Dem Vernehmen nach handelt es ſich bei dieſen Verhandlungen
darum eine Verſtändigung zwiſchen der Regierung und den
maßgebenden induſtriellen und Handelskreiſen darüber herbel
zuführen wie ſich die Einführung der Rheinſchiffahrtsabgaben
geſtalten ließe unter Beibehaltung des Geſichtspunkles daß die
Einnahmen daraus lediglich der Rheinſchiffahrt in weitgehendem
Maße zunutze kommen ohne die Schiffahrt und Induſtrie
erheblich zu belaſten dabei ergab ſich daß die Möglichkeit
eine Verſtändigung zu erzielen in allen Einzelfragen vor
handen iſt und daß in manchen Punkten eine Verſtändigung
ſchon jetzt als erreicht anzuſehen iſt Als die große Grundlage
und Vorausſetzung der Einführung der Rheinſchiffahrtsabgaben
wurde die Bildung eines Zweckverbandes mit eigener Ver
mögensvervaltung für die Rheinſchiffahrt unter Mitwirkung der
beteiligten gewerblichen Kreiſe an dieſer Verwaltung angeſehen
Ueber die Höhe der einzuführenden Abgaben herrſchte Ueber
einſtimmung während die Frage ob oder inwieweit Ansgaben
für die Rbeinſchiffahrt vor der Bildung des Zweckverbandes
verzinſt und getilgt werden ſollen noch weiterer Klärung und
Erörterung bedarf Den ſüddentſchen Staaten ſoll der Beitritt
eventuell unter Einbeziehung des Oberrheins bis Baſel und des
Unterlanfes von Neckar und Main anheim gegeben werden

Die brauuſchweiniſche Frage
Von neuem ſind zwei angeſehene Braunſchweiger Herren in

Gmunden vom Herzog Ernſt Auguſt ſowie von den
Prinzen Ernſt Wilhelm und Ernſt Auguſt in Anweſenheit
des Kammerherrn v Wenſe empfangen worden Die Br Neueſt
Nachr erfahren von den ſoeben ans Gmünden zurückgekehrten
Herren nähere Einzelheiten über den Beſuch und das Blatt iſt
exmächtigt folgendes zu veröffentlichen Bei der Unterredung
über die braunſchweigiſche Thronfolgefrage ergab ſich daß das
herzogliche Haus überhaupt von vornherein damit gerechnet habe
daß dem Prinzen Ernſt Anguſt zu einer Thronbeſteigung ln
Braunſchweig noch gewiſſe Bedingungen geſtellt werden würden
Es ergab ſich daß der Herzog bereit iſt dem Prinzen Ernſt
Auguſt vollſtändig freie Hand in ſeinen Entſchließungen
zu laſſen insbeſondere auch bezüglich eines freiwllligen
Verzichtes anf Hannover zu welchem Prinz Auguſt
bereit iſt Als die Herren unter anderem Veranlaſſung nahmen
den Herzog zu bitten ſich eventuell einer Vermittelung des
Kaiſers von Oeſterreich zu bedienen lehnte der Herzog
mit großer Entſchiedenheit ab wobet er erklärte er ſei der An
ſicht daß er als dentſcher Fürſt auf jede Vermittelung des Aus

landes verzichte p r
Aus dem Vericht der ſtaatsrechtlichen Kommiſſion der braun

ſchweigiſchen Landesverſammlung tragen wir in Ergänzung des
bereits wiedergegebenen Auszugs noch einige Stellen nach Die
Kommiſſion führt ans daß das ablehnende Antwort
ſchreiben des Reichskanzlers durch den kühlen Ton
in dem es abgefaßt ſei verſtimmend wirken müſſe und ſie habe
tatſächlich dieſen unliebſamen Erfolg leider auch gehabt Die
augenblickliche unerſprießliche Lage in die das Land ohne
eigenes Verſchulden geraten ſei bei den Erwägungen des
Reichskanzlers nicht in dem Maße berückſichtigt wie es bei der
reichstreuen Geſinnung die den bei weitem größeren Teil der
Landeseinwohner beſeele billigerwelſe erwartet werden dürfte
Und wenn der Reichskanzler am Schluß feines Schreibens vom
3 d M unter Hinweis auf dieſe Geſinnung die Zuverſicht
ausſpricht das herzogliche Staatsminiſterium werde bei der ihm
jetzt obliegenden Regelung der Verhältniſſe im Herzogtum
Braunſchweig die allgemeinen Reichsintereſſen im Auge behalten
ſo darf darauf hingewieſen werden daß das Reich nichts
anderes iſt als ein auf Grund von Bündnisverträgen auf
gebautess aus der Geſamtheit beſtehendes Staatsgebilde
daß ſomit das Wohl des Reiches bedingt wird durch
das Wohl der einzelnen Bundesſtaaten daß folgeweiſe
der Reichsgedanke leiden muß wenn der Einzelſtaat beim
Reiche nicht das Entgegenkommen und die Förderung
findet die er zur gedeihlichen Geſtaltung ſeiner inneren Ver
hältniſſe bedarf Die ſtaatsrechtliche Kommiſſion vermißt dieſes
Entgegenkommen

Die Kommiſſion habe auch erwogen ob nicht nachdem der
Reichskanzler die Vermittlerrolle abgekehnt habe eine andere
Stelle anzugehen ſei Die Kommiſſion hält dieſen Ver
ſuch für zwecklos weil leider die mehrgedachten Gegenſätze durch
das Schreiben des Herzogs von Cumberland an das Staals
miniſterkum vom 9 d M noch verſchärft worden ſeien
Die Kommiſſion kann auch der Auffaſſung der Herzog von
Cumberland habe durch das Schreiben vom 2 d M an den
Kaiſer das weiteſtgehende Entgegenkommen bewieſen nicht bei
pflichten So ſei alſo die Verſtändigungsaktion geſcheitert und
ein längeres Abwarten würde inſofern nicht unbedenklich ſein
als ſchon jetzt bei Erörterung der Thronfolgefrage höchſt unlleb
ſame Gegenſätze zwiſchen verſchledenen Bevölkernngsklaſſen des
Landes hervorgetreten ſelen Trotzdem ſolle um nichts unver
ſucht zu laſſen noch der bereits mitgetellte letzte Ausweg
beſchritten werden um den Herzog zu einer klaren und end
gültigen Stellungnahme zu bewegen

BPBParlamentariſches

Der welmariſche Staatsminiſter Dr Rothe bleibt Wie
die nie Ztg meldet hatte Dr Potge l nach der Landtagsſitzung vom Freiteg in welcher die Regierung durch Majori

tälsbe dluß mit 17 gegen 14 Stimmen unter per der
Vorlage über Angliederüng des Neuſtädter Kreiſes an das Land
gericht Weimar erſucht wurde den Staatevertrag mit Reuß i L
betr die Gerichts gemeinſchaft zu ernenern dem Großherzog
ſeine Entlaſſung angeboten der Großherzog hat aber das An
erbieten nicht angenommen Welter meldet das VBlatt daß die
Neuſtädter Gerlchtsfrage trotz dieſes Majoritätsvetums vom
ehe durch Angliederung des Kreiſes an das nd geriet
elmar gelöſt werden wird und zwar bildet dabei die

zwiſchen Vand ag und Regierung wie ſchon nach einem vor
Iäuſigen Vernehmen angedeutet wurde tatſächlich eine Reihewichtiger Zugeſtändniſſe an den Neuſtädter Kreis Von einer



e e

roviſoriſchen Verlängerung der Gerichtsgemeinſchaft mit Gerao der eine Zeitungsmeldung wiſſen wollte iſt keine Rede mehr
ebenſowenig wie von dem Eintreten der Weimariſchen Regierung
in abermalige Verhandlungen wegen Erneuerung des Staats

vertrages über dieſe n tZu dem Reglement für die Abgeordnetenwahlenbat de preußiſche Staalsminiſterinin einen Nachtrag beſchloſſen

der mit dem Dalnm des 20 Oktober veröffentlicht wird Er iſt
nötig geworden durch die Wabhlgeſetznovelle vom 28 Juni d Js
und berückſichtigt namentlich die durch dieſe geſtaltete Friſt und
Gruppenwahl Jn bezug hierauf wird u a beſthmmt daß falls
eine Abteilung in örtlich getrennten Gruppen abſtimmen ſoll der
Wahlvorſtand für jede Gruppe beſonders gebildet wird Wenn
infolge der Einführung der Friſtwahl oder der Wahl in zeitlich
getrennten Gruppen die Wohlverhandlung ſich auf mehrere
Tage erſtreckt können die Beiſitzer und nach Bedarf auch der
Protokollführer für jeden Tag der Wahl oder für jede Gruppe
beſonders ernannt werden Der erſte Abſatz des 8 14 erhält
folgende Faſſung Die dritte Abtellung wählt zuerſt die
erſte zuleßt Wo Friſtwahlen ſtattfinden können Abweichungen
vom dieſer Reihenfolge angeordnet werden Ausnahmsweiſe
kann der Wohlvorſteher auch bei Terminswahlen zum Zweck
ſchleuniger Durchführung des geſamten Wahlgeſchäftes in dem
Urwabhldezirke zur Wahlverhandlung der folgenden Abtellungen
übergeben wenn die Wahlverhandlung einer voraufgebenden
Ableilung nicht unverzüglich abgeſchloſſen werden kann weil die
Wahl im Wabltermine von den Erwählten abgelehnt oder weil
eine zweite engere Wahl erforderlich wird Betreffs der
Prüfung der Ürwahlen durch die Wahlmännerverſammlung
wird neu beſtimmt Wo Friſtwahl ſtattfindet entſcheidet über
die Gültigkeit der beanſtandeten Urwahlen zu Beginn der Wahl
verhandlung der Wahlvorſtand Die Entſcheidung wird mit
Stimmenmehrheit getroffen bei Stimmengleichheit iſt der
Wahlmann zur Wahl der Abgeordneten zuzulaſſen

Wahlbewegung
Bei den Wahlen der Arbeitgeberbeiſitzer ſür das

Gewerbegericht zu Berlin wurden in allen Bezirken mit
Ausnahme des 34 Schönhauſer und Pappelallee der auch
bisher ſozialdemokratiſch vertreten war die von dem Verein der
Arbeitgeberbeiſitzer des Gewerbegerichts zu Berlin und dem
Zentralausſchuſſe Berliner kaufmänniſcher und gewerblicher
Vereine aufgeſtellten Kandidaten gewählt Die Betelligung be
trug 30 Proz aller eingeſchriebenen Wähler

Als Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei für die
Landtagserſatzwahl Berlin III iſt Reichstagsabg Dr Müller
Sagan einſtimmig aufgeſtellt worden

Schulweſen

Jn der württembergiſchen Kammer wurde eine Ein
gabe betreffend fakultative Zulaſſung der Simultanſchulen
mit 41 gegen 16 Stimmen abgelehnt

Volksſchule

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Preußiſchen
Lehrervereins hat an das Unterrichtsminiſterium die Bitte
gerichtet es möge den ſeminariſtiſch vorgebildeten Lehrern die
Möglichkeit erhalten bleiben nicht nur ordentliche Lehrer
ſondern auch Oberlehrer anden öffentlichen höheren Mädchen
ſchulen zu werden

Kommnnales
Jn Mülhanuſen Elſaß ſiegte bei den Nachwahlen zum

Gemeinderat die bürgerliche Liſte mit 2600 Stimmen Mehrheit
Durch dieſes Wahlergebnis iſt die bisherige ſozialdemokratiſche
Mehrheit des Gemeinderats beſeitigt

Militär und Zivilbeamte
Eine allgemeine Verſammlung von Reich Staats

und Kommunalbegamten die ſich mit der Landtagserſatz
wahl im 3 Berliner Wahlbezirke 4beſchäftigen wird findet am
Mittwoch 24 Oktober in Berlin ſtatt Die Einladung zur
Verſammlung geht vom Ausſchuß für Beamten wahlen
ans dem ſich im Laufe der letzten Wochen über 125,000 Beamte
darunter die geſamten mittleren und der größte Teil der Unter
beamten von Berlin angeſchloſſen haben Die deutſche Beamten

s tritt damit in Verlin zum erſtenmal an die Oeffent
ichkeit

Frauenfrage
Der Winterfeldzug des radikalen Flügels der bürgerlichen

Frauenbewegung wurde durch eine Verſammlung des Vereins
Frauenwohl eröffnet Fran Cauer erklärte zur Frage des

politiſchen Stimmrechts wenn es nicht anders gehe ſo
müßten die Frauen vor den Reichstag ziehen wie es in
Norwegen geſchehen ſei um den Reichstag zu zwingen ihnen
das Stimmrecht zu geben Ohne eine ſolche Demonſtration
wird man uns nicht glauben daß es uns Ernſt iſt Frau Cauer
führte weiter qus Trotz mancher Ausfälle gegen die bürgerliche
Frauenbewejung habe ſie ſich nach Mannheim vorgenommen
niemals nach links zu ſchlagen aber deſto ſchärfer
nach rechts Lebhafter Beifall Wenn nur die bürgerlichen
Frauen ebenſo großen Opfermut aufwenden würden wie es die
proletariſchen Frauen tun die vornehmlich auch das Wohl ihrer
Partei im Auge haben Aber da entſteht die Frage Welche
Partei ſollen wir ſtärken Welche ſteht ſo zu uns Die
bürgerliche Frauenbewegung hat gegenüber der Arbeiterſchaft
dieſelben Fehler begangen wie der bürgerliche Liberalismus
Aber wenn wir noch ſo ſehr und ungerecht angegriffen werden

wir dürfen dieſe Frauen nicht bekämpfen

Arbeiterbewegung

Ein Teil der in der Transvortgenoſſenſchaft vereinigten
Privatſchiffer in Hamburg hat die Forderungen der aus
ſtändigen Booislente bewilligt Die Elbſchiffahrtsgeſell
ſchaften chartern von Privatſchiffern die infolge dieſer Bawilligung
wiederbemannten Kähne

Koloniales
Wie der Magdeb Ztg von gut unterrichteter Seite be

ſtätigt wird geht Geheimrat Seitz nicht als Gouverneur
nach Kamerun die Nachricht daß er aus der Kolonialabteilung
ausſcheide iſt falſch

Gouverneur v Linde quiſt wird am 11 November in
Hamburg eintreffen

Zu der Affäre Dr Kerſting ſchreibt die Freiſ Ztg Die
Nordd Allg Ztg hat bekanntlich mitgeteilt daß die ſchweren
Beſchuldigungen gegen Dr Kerſting im Auftrag der
Koloniala bteilung durch einen preußiſchen Richter unter
ſucht worden ſeien Wie kommt die Koloniaglabteilung dazu über
ſchwere Vergehen und Verbrechen wie ſie dem Dr Kerſting vor
geworfen werden ſelbſtändig Unterſuchungen anzuſtellen oder an
ſtellen zu laſſen Das geſehzliche Organ für die Veranſtallung
folcher Unterſuchungen iſt die Stagtsanwaltfchaft ihr
hätte alſo von der Kolonialabteilung die Angelegenheit übergeben
werden müſſen Warnm ſſt es nicht geſchehen Jn Sachen
Götz u Gen iſt durchaus korrekt verſahren worden indem anf
Antrag des Reichskanzlers die Angelegenheit ſofort der Stags
anwaltſchaft eingehändigt wurde Wir möchten gern wiſſen
warum dasſelbe nlcht auch iweſen iſt ch in Sachen Kerſting der Fall ge

e
ung mehreren Monaten tiſt wie die Freiſ Zta erfährt jetzt wieder in Dienſt

aber nicht in der Koloniglabteillung ſondern im AnswärtiWie es heißt beabſichtigt man ſhun nach nie Zu iAmt

r

Generalkonſul zu verwenden Geheimrat Dr Gleim wird
vorausſichtlich am 12 November die Ausreiſe nach Kamerun an
treten Seinen Poſten in der Kolonialabteilung hat der zurzeit
in Berlin weilende Oberrichter von Kamerun Dr Meyer
vertretungsweiſe übenommen

AKuskand
Die Goluchowski Kriſis

Wekerle und Apponyi haben angeblich dem Kaiſer Franz Joſef
erklärt daß die ungariſche Regierung nicht in der Lage ſei ein
Mißtrauensvokum gegen die Perſon des Miniſters des
Aeußern in der ungariſchen Delegation zu verhindern Nach
der Audienz erklärte Wekerle einem Journaliſten Die An
gelegenheit iſt vor Sr Majeſtät Von einer Kriſis kann jetzt
noch nicht die Rede ſein denn Graf Goluchowski hat ja noch
nicht demiſſioniert Dieſe Aeußerung iſt indes lediglich als
diplomatiſche Ausweichung zu betrachten Die Wiener Allg

et bringt Enthüllungen zur Vorgeſchichte der Kriſis
Wekerle hatte noch im Frühjahr geglaubt im Namen

der ungariſchen Regierung ſowohl der Krone als auch
Goluchowski gegenüber eine Solidaritätserklärung der ungariſchen
Regierung abgeben zu können Jnufolge dieſer Haltung Wekerles
entſchloß ſich Goluchowski damals von ſeinem Rücktritte ab
zuſehen doch war Wekerle der Ueberzeugung daß er nicht den
nötigen Einfluß beſitzen werde ſein Verſprechen zu halten Er
erſchien daher in Wien und machte maßgebenden Ortes Mit
teilung von dieſer Situation Gleichzeitig erklärte ſich Wekerle
bereit die Konſequenzen zu ziehen und ebenfalls zu demiſſio
nieren verhehlte jedoch nicht daß dadurch die Kriſis im Aus
wärtigen Amte nicht beſeitigt würde Es iſt wohl mit dieſer
Zeit anzunehmen daß Goluchowski das Opfer bringt und die
ungariſche Regierung von ihrem Verſprechen entbindet Vor
läufig hat die Kriſis einen akuten Charakter angenommen

von Tſchirſchky in Rom
Der italieniſche Miniſter Tittoni und der deutſche Staats

ſekretär des Aeußeren v Tſchürſchky unternahmen geſtern
nachmittag in Begleitung ihrer Gemahlinnen einen Lutomobil
ausflug in die Campagne bei dem Oſtia Caſtelpeſaro und

t beſucht wurden und trafen um 5 Uhr wieder in
om ein

Franuzöſiſchſchweizeriſcher Handelsvertrag
Geſtern vormittag wurde in Bern der Handelsvertrag zwiſchen

Frankreich und der Schweiz von den Vertretern der beiden
Mächte unterzeichnet

Das Kabinett Clemencean
Präſident Fallières hat Clementeau die Bildung des

Kabinelts übertragen dieſer hat den Auftrag angenommen Jn
einer am Sonntag vorm zwiſchen Sarrien und Clemencanu erfolgten
UKnterredung ſprach ſich erſterer dahin aus daß eine Umgeſtaltung
des Miniſterinms nicht notwendig ſei die Erſetzung des Jnuſtlz
miniſters würde genügen Demgegenüber erklärte Clemenceanu
er würde aus politiſchen Rückſichten wahrſcheinlich zu einer
weitergehenden Umbildung des Miniſteriums
gezwungen ſein Clemencean ſtattete dann noch dem Präſidenten
des Senats Duboſt und VBourgeois Beſuche ab letzterer lehnte
aus Geſundheitsrückſichten die Uebernahme eines Portefeuilles
im neuen Miniſterium ab Am Nachmittag hatte Clemenceau
mit ſeinen politiſchen Freunden eine Beſprechung heute wird er
eine ſolche mit Briſſon haben Briſſon hatte am Sonnabend
abend eine Beſprechung mit Sarrien Unter den politiſchen
Perſönlichkeiten mit denen Clemenceanu am Sonntag
nachmittag Beſprechungen batte befand ſich auch General
Picquart Doch erklärte Clemencegu er habe von Picquart
nur Auskunft über gewiſſe Fragen erbeten und uoch niemandem
ein Angebot gemacht Clemencean änßerte er nehme an daß
er noch vier Tage brauche um das Kabinett zuſtande zu bringen
und dann wieder vier oder fünf Tage um ſich mit den neuen
Miniſtern über alle Fragen zu einigen Die Nachricht daß er
ſich auch mit Millérand beſprochen Habe ſei unrichtig er
gedenke es aber zu tun Die Agence Havas meldet es ſcheine
ſich zu beſtätigen daß das Kriegsportefenille dem
General Picquart übertragen werde

Zahlreiche Mitglieder der ungariſchen Koſſuthpartei be
abſichtigen Pichon falls er zum Miniſter des Auswärtigen
ernannt wird telegraphiſch zu begrüßen Pichon hat der
Frkf Ztg zufolge mit der Koſſuthpartei lebhaſte Verbindungen

da er öfters in BVudapeſt geweſen iſt und vor einigen Jahren
dort eifrige Unterhandlungen gepflogen hat wegen Herſtellung
eines ruſſiſch franzöſiſch ungariſchen Einverſtändniſſes und der
Gründung eines großen Blattes zur Unterſtützung dieſer Jdee

Engliſche Kabinettsumbildung
DHie Morning Poſt erwartet daß das engliſche Kabinett mit

dem Schluß der Herxbſtſeſſion des engliſchen Parlaments um
geſtaltet werden wird Sir HenryCampbell Bannerman
werde in das Oberhaus als Erſter Lord des Schatzes über
gehen Chefſekretär für Jrland Bryce würde Nachfolger des
Lordgeheimſiegelbewahrers Marquis of Ripon werden Lord
Winſton Churchill würde zum Chefſekretär für Jrland er
nannt werden

Die ruſſiſchen Wirren
Vorbereitung der Dumawahlen

Jn einer Unterredung mit einem Mitarbeiter der Nowoije
Wremja erklärte Miniſterpräſident Stolypin kategoriſch der
Zuſammentritt der Reichsduma werde wie ange
kündigt am 4 März 1907 erfolgen Nach Prüfung des Wahl
geſetzes durch den Senat ſtänden keine Hinderniſſe entgegen die
Wahlen vorzubereiten Der Erlaß über die Gleichberechtigung
der Landbevölkerung werde vorausſichtlich beruhigend auf die
Geſellſchaft wirken und ſie davon überzengen daß die Regierung
das bekanntgegebene Programm aufrichtig durchführen werde
Die Regierung werde ſich ebenſowenig von dem rechtsſtehenden
Verbande ruſſiſcher Leute wie von einer anderen Partel in das
Parteigetriebe hlneinziehen laſſen

Miniſterpräſident Stolypin hat die Gouverneure durch ein
Zirkulartelegramm angewieſen Maßnahmen zur raſchen Vor
bereitung der Liſten der Perſonen zu treffen die das Wahl
recht zur Reichsduma beſitzen Die Bekanntgabe der Liſten der
Wahlberechtigten unter den Grundeigentümern und den BVe
wohnern der Städte mit Ausnahme der Städte die ihre be
ſonderen Abgeordneten zur Duma entſenden ſoll ſpäteſtens bis
zum 3 Dezember erſolgen

Der Kongreß des Verbandes ruſſiſcher Leute in Kiew
beſchloß den Zaren zu erſuchen ein neues Wahlgeſetz in
nationalem Geiſte zu erlaſſen durch das den Jsraeliten das
Wahlrecht entzogen werde und außerdem den Wunſch zum Aus
druck zu bringen daß die Dumga nur einen beratenden Charakter
trage

Die Moskauer Stnudenten
Eine am Sonntag abgehallene von einigen tauſend Perſonen

beſuchte Verſammlung der Studierenden der Moskauer Unlver
ſität entſchied ſich dahin fremden Perſonen den Zu
tritt zu der Univerſität zu verweigern und Maß
nahmen zur Herſtellung einer wirkſamen Kontrolle auszuarbelten
um Pexſammlungen unter Tellnahme fremder Perſonen in der
Unlverſität zu verhindern

Ueberfälle und Attentate
Auf dem Newski Proſpekt in Petersburg verwundete am

Sonnabend abend bei der Anitſchkowbrücke ein Leulnant vom

Regiment Omsk einen Oberſten mit der blanken Waffe und
ſuchte dann in einer Mietsdroſchke zu entkommen Als t
Publikum den Leutnant feſtzuhalten verſuchte ſtürzte er ſich s
der Waffe auf die Menge Schließlich gelang es ihn zu yrt
haften Ueber die Veranlaſſung zu der Tat iſt nichts bekannt

Jn Juſowka Gouv Jekaterinoslaw überfielen zehn 9
waffnete den Kaſſierer der Bergwerke von Kamengskoſe v
raubten ihm 10,000 Rubel Die Räuber entkamen obgleich ein
dich den Polkziſten verwundet wurde der den Kaſſierer c
gleitete

Auf der Eiſenbahnſtation Eliſabethpol wurde geUnterkunftsraum der Gendarmen eine Bombe geworfen w
durch drei Gendarmen ſchwer und zwet leicht verwimdet
wurden

Ein neues ruſſiſches Panzerſchiff
Am Sonnabend fand auf der Werft der Galeereninſel der

Stapellauf des Panzerſchiffes Andrai Pervozewanny des
größten das Rußland nun beſitzt ſtatt Das Schiff hat einen
Gehalt von 17,400 Tonnen iſt 480 Fuß lang und 80 Fuß breit
Die Fahrgeſchwindigkeit beträgt 18 Knoten Auf dem Schiffe
werden 6 Drehtürme errichtet die mit 12 zwölfzölligen und acht
zölligen Geſchützen verſehen werden Die Armierung des Panzer
ſchiffes bilden ferner 12 Geſchütze zu 120 und 75 Millimeter ſowie
3 Dreilinien Maſchinengewehre

Neue Unruhen in Marokko
Eine Depeſche des Renterſchen Bureaus aus Tanger von

geſtern beſagt Leute vom Beni Aros Stämme hätten
vorgeſtern die Stadt Arzila angegriffen und in ihre Gewalt be
kommen Sie hätten ſich der Gewehre und der Munition der
Stadtwachen bemächtigt die Stadttore geſchloſſen und ab
geſperrt und der Anführer der Bande habe die Verwaltung der
Stadt an ſich geriſſen Die Nachricht ſei von zwei Juden die
ſich zu flüchten vermochten beſtätigt worden Der Vertreter
des Sultans werde heute früh Truppen nach Arzila fenden

Aus Sidi Bel Abbes Algier wird berichtet An das
1 Regiment der Fremdenlegion iſt Befehl ergangen ſich zum
Abmarſch nach dem Süden bereit zu halten

Die Algeciras Akte
Nach einer Meldung des Heraldo wird der ſpaniſche Miniſter

des Aeußern am Montag dem Könige Alfons ein Dekret zur
Unterſchrift vorlegen das den Miniſter ermächtigt beim Parla
ment die Ratifikatlon der Algecirasgkte zu beantragen

Provinzialnachrichten
Naumburg 22 Okt Die Stadtverordneten lehnten

mit 17 gegen 15 Stimmen die Einführung einer Wertzuwachs
ſteuer ab Der Magiſtrat hatte die Erhebung der Grund und
Gewerbeſtener mit drei vom Tauſend des wirklichen Verkaufs
wertes und die Einſetzung eines Steuerausſchtiſſes zur bezüg
lichen Neueinſchätzung gefordert Auch der Antrog des
Magiſtrats die ſtädtiſche Blerſteuer für hier gebrautes Bier
von 50 auf 65 Pf pro Hektoliter zu erhöhen wurde abgelehnt
Der Magiſtrat hatte beantragt für die beſchloſſene erhöhte
Umſatzſteuer und die neue Wertzuwachsſteuer ein entworfenes
Statut anzunehmen die darin niedergelegte Steuerordnung
wird für beide Stenern abgelehnt und der Magiſtrat erſucht
eine andere Stenerordnung vorzulegen durch die nur die Umſag
ſteuer erhöht wird Die Stadtverordnetenverſammlung erhöhte
dagegen das Grundgehalt der Elementarlehrer um 100 M 1200
das der Lehrerinnen um 50 M und der techniſchen Lehrerinnen
um 100 ſo daß nunmehr die Endgehälter 3200 2234 und
1864 M nach 31 jähriger Dlenſtzeit betragen Die Stadtkaſſe
wird dadurch mit 6400 M belagſtet

Zeitz 22 Okt Ein ſchreckkicher Unglücksfall
ereignete ſich am Sonnabend abend kurz vor 7 Uhr auf dem
Vahnhof Ein Bahnaſſiſtent wurde beim Ueberſchreiten der
Gleiſe von einer Maſchine erfaßt und auf den Bahnkörper ge
worfen wobei ihm beide Beine und der rechte Arm abgefahren
wurden Der Verunglückte der erſt ſeit einem Jahre verheiratet
iſt wurde bei vollem Bewußtſein auf einem Bahnhofstransport
wagen zum nächſten Arzt gefahren

Maßydeburg 21 Okt Beim Magiſtrat traf die Nachricht
ein daß der Kaiſer verhindert iſt perſönlich an der Enthüllung
des Kaiſer Friedrich Denkmals und Einweihung des
ſtädtiſchen Muſenms teilzunehmen daß er aber den
Kronprinzen mit ſeiner Sltellvertretung beauftragt hat Der
Tag der Feier bleibt näherer Beſtimmung vorbehalten

Maßdeburg 22 Okt Die Maul und Klauenſeuche
auf dem hieſigen Viehhofe iſt erloſchen

Dornburg a Elbe 22 Okt Attentat Auf einen auf
der Vergfahrt von Magdeburg nach Wallwitzhafen befindlichen
Schleppzug wurde hier nachts geſchoſſen Die Vermutung
liegt nahe daß das Attentat im Zuſammenhange mit dem Aus

ſtande der Vootsleute ſteht
Eilenburg 22 Okt Wegen Lohnſtreitigkeiten

traten über 300 Arbeiter und Arbeiterinnen der Zimmermann
ſchen Pianofortefabrik in den Ausſtand Da die Meinungs
verſchiedenheiten nicht von Bedentung ſind und jedenfalls bald
beigelegt werden dürfte der Ausſtand nicht von langer Dauer
ſein

Erfurt 22 Okt Auf dem Perſonenbahnhof ge
riet der Bahnarbeiter Otto Reichmann beim Rangieren zwiſchen
die Puffer Die linke BVruſtſeite und die Schulter wurden ihm
zerquetſcht Man brachte den Schwerverletzten im Krankenhauſe
unter

Weimar 22 Okt Vorgeſchichtliche Funde
Zwiſchen Dielsdorf und Eckſtedt wurden durch Geh Medizinal
rat Dr Pfeiffer und Kuſtos Möller dreizehn vorgeſchichtliche
ſogen Hockergräber aufgedeckt bei denen intereſſante Funde von
Tongefäßen gemacht würden Zwiſchen Eckſtedt und Ollendorf
wurden auf einem dem Rittergute zu Eckſtedt gehörigen Planue
fünfzehn Ninge aus der ſogenannten Bronzezeit gefunden
Weitere Grabungen ſind noch im Gange

Arnſtadt 22 Okt Ein Großfeuer äſcherte vier mit
Getreide und Lobe dicht gefüllte Scheunen in Wachſenburg ein
Verſchiedene landwirtſchaftliche Maſchinen wurden dabei ein
Raub der Flammen Als Urſache des Brandes wird Brand
ſtiftung angenommen

Jlmenan 22 Okt Schwere Anklage hatte vor
kurzem wie gemeldet die Henne anläßlich des Eiſenbahn
unglücks auf der Strecke Jimenau Großbreitenbach gegen die
Bachſteinſche Eiſenbahngeſellſchaft erhoben Es wurde darin be
haunptet daß Schwellen und Unterbau in total ungenügendem
Zuſtande ſeien Auf Grund dieſer Angriffe hat der Landtags
abgeordnete für Jlmenan Hauwede in der letzten Sitzung
des Weimariſchen Landtags an die Weimartiſche Staatsregierung
eine Jnterpellation gerichtet Departementschef v Wurmb be
hielt ſich die Beantwortung der Interpellation im Regierungs
organ vor Eine ſchnelle gründliche Unterſuchung der Angelegen
heit iſt notwendlg

Münchenbernsdorf 22 Okt Zum Ehrenbürger
wurde hier in anbetracht ſeiner Verdienſte um unſere Stadt der
Tapiſſerlefabrikant Reinhard Erdmann ernannt ung

Leipzig 22 Okt König Friedrich Auguſt trageſtern e inag um 11,55 Uhr mittels Sonder ges auf dem
dieſigen Dresdner Bahnhof ein Ein Empfang fand nicht ſtatt
Der König kehrte abends um 8,835 Uhr nach dem Beſuch derLeipziger Reiten mittels Sonderzuges nach Dresden zurück

Vorna 20 Olt Auf Gewerkſchaft Maxge rethe
in Espendein ereignete ſich ein ſche e Maolöckoſon Porb
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beiter mit dem Emporwinden eines 4 Zentner ſche verenwaren W agers der zur Aufnahme des Daches beſtimmt d

ver dritten Etage auf das Mauerwerk beſchäftigt Plötzlich
ans eine eichene Vohle und der Arbeiter Berger ſtürzte in
brach eite Etage Dadurch verloren ſeine Kollegen die Gewalt
die den Träger und Rürzten ſamt dieſem ebenfalls durch die

ung in die untere Etage Berger wurde durch den Träger
OeffnSchädel zertrümmert Demſelben Schickſal entging mit
derhper Not der in unmittelbarer Nähe ſtehende Monteur Von
knoideren erhielt einer eine ſchwere Wunde am Hinterkopf
r andere kam mit leichten Hautabſchürfungen davon

Chemnitz 22 Okt Ein ſchwerer Unglücksfall
ſderſſihr dem 23 jährigen Chauffeur Biſchoff aus Grüna der
it ſeinem Autkoimobil auf der Wettiner Straße fuhr Um zwei

mir om derfohrende Laſtgeſchirre zu überholen lenkte er ſeinen
Kraſtwagen auf die linke Seite der Straße als ihm plötzlich ein
Straßenbahnwagen entgegenfuhr Biſchoff ſprang aus dem
Antomobil ſtürzte aber zu Boden und kam unter den Straßen
hahnwagen zu lkegen Der Wagen mußte erſt von mehreren
Männern in die Höhe gehoben werden ehe der Verunglückte qus

ſeiner gefährlichen Lage befrelt werden konnte Er hat ſchwere
Verletzungen erlitten

Ordensverleihnngen Verliehen wurde Dem Gnutsförſter
Karl Eduard Hofme iſt er zu Kloſterdonndorf im Kreiſe Eckartsberga und dem
Gutsbeſitzer Rudolf Meißner zu Haſſenhauſen im Kreiſe Naumburg a S
der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe den Geudarmerie Oberwachtmeiſtern

Kagel zu Eisleben und Röber zu Zeitz den Gendarmerle Wachtmeiſtern
a D Weruer zu h Bolle zu Hohenbucko und Jacob zu Kaynaſowie dem Gemeindevorſteher Auguſt Wind hauſen zu Freiheit im Kreiſe
Hſterode a H das Krenz des Allgemeinen Ehreuzeichens dem Gemeinde
vorſteher Chriſtinan Uhde zu Marke im Kreiſe Oſterode a H das Allgemeine
Ehrenzelchen

Perſonal Nachrichten Dem Major a D Alexander v Hopf
arten An Eifenach iſt die Kammerherrnwürde verliehen worden Der

Rechtsanwalt Bött rich aus Naumburg a S iſt in die Liſte der Rechts
auwälte bei dem Amtsgericht in Orb elngelragen worden

Runſt und Wiſſenſchaft
Die Erinnerungen der Niſtori Wie aus Rom berichtet

wird wird dort bekannt daß Adelaide Riſtori verhältnis
mäßig arm geſtorben iſt Das große Vermögen das ſie im
Laufe ihrer langen künſtleriſchen Laufbahn erworben hatte iſt
beinahe völlig aufgebraucht beſonders infolge der ſchlechten Ver
waltung ihrer Geſchäfte nach dem Tode des Gatten und von
den vielen Andenken ihrer künſtleriſchen Triümphe iſt beinahe
gar nichts übrig geblieben Es heißt daß Königin
Margherita den Wunſch ausgedrückt hat die noch vor
bandenen Erinnerungen an die großen Triumphe der Dkagödin
zy erwerben und einem Muſenm zu ſchenken

Dichteriſche Arbeit und Alkohol Das Ergebnis einer inter
eſſanten Umfrage über dieſes bedeutſame Thema wird im
neueſten Heft des Literariſchen Echos Berliun Egon
Flelſchel Co veröffentlicht Welt über hundert deutſche Dichter
und Schriſiſteller teilen hier ihre perſönlichen Erfahrungen und
Wohrnehmungen darüber mit welche Wirkungen der Alkohol
auf ihr Schaffen gehabt oder nicht gehabt hat Das bemerkens
werte Ergebnis dieſer Rundfrage die der bekannte Dalldorfer
Pſychiater Dr C F van Vleuten in Gemeinſchaft mit der
Redaktion des Lit Echos veranſtaltet und zu der er das Vor
und Nachwort geſchrieben hat iſt die Feſtſtellung daß die über
wiegende Mehrheit der dichteriſch Schaffenden in Deutſchland
dem Alkohol ungünſtige und hemmende Wirkungen nachſagt
i zum Grundſatze mehr oder minder ſtrenger Mäßigkeit
elennt
p Hochſchulnachrichten Die o Profeſſoren der Philologie an der

Univerſität Leipzig Dr Richard Heinze und Dr Erich
Bethe werden am 24 bezw 27 Oktober d J ihre Antritts
vorleſungen halten Prof Dr Heinze wird über Die gegen
wärtigen Aufgaben der römiſchen Literaturgeſchichte Prof
Dr VBelhe über Die griechiſche Tragödie und die Mnſik ſprechen
Mit einer Antrittsvorleſung über Bewußlheit und Realität
führt ſich der Aſſiſtent am Phſychologiſchen Jnſtitut der
Unſverſität Berlin Prof Dr med et phil N Ach in
der philoſophiſchen Fakultät daſelbſt als Privatdozent ein
Der Profeſſor der Mathematik an der Univerſität Berlin
Hugo Herwarth iſt im 65 Lebensjahre geſtorben
Der Aſſiſtenzart Dr L Merzbacher an der Jrreuklinik in
Heidelberg iſt in gleicher Eigenſchaft an die Tübinger
Jrrenklinik bernfen worden Dr J Bodart aus Lüttich iſt
zum Lektor der franzöſiſchen Sprache an der Univerſität
Erlangen ernannt worden Der Sondershäuſer
Verband deutſcher Studentengeſangvereine veranſtaltete am
15 d in Hannver zum erſtenmal einen größeren Kommers
zu dem über 200 in Nordweſtdeutſchland anſäſſige ehemalige und
jetzige Augehörige des 8 V und eine große Reihe geladener
Gäſte erſchienen waren
J ch Vühnenchronik Die Zeitungen Altenburgs melden
Jntendanzrat Liebig hat ſich veranlaßt geſehen eine Löſnug
der Vertragsverhältniſſe herbeizuſühren und wird mit Ende der
laufenden Spfelzeit die Direktion des Hoftheaters niederlegen
Die Gründe die zu dieſem überraſchenden Schritt geführt haben
ſind noch unbekannt Wie man hört ſoll das Hoftheater in
herzogliche Verwaltung genommen werden Clande
Terraſſes Operette Der Kongreß von Sevilla er
rang bei der Erſtaufführung im alten Stadttheater zu Leipzig
einen lebhaften Erſolg Die reizende Muſik feſſelte ebenſo wie
die luſtige Handlung Margarete Siems die Koloraturdiva
am deutſchen Landestheater in Prag iſt mit einer Gage von
24,000 M für ſünf Jahre an das kal Opernhans in Dresden
P aagiert worden Margarete Siems war noch zwel Jahre an
Prag gebunden Jn Berlin iſt in Delibes Oper
Lakmé eine neue amerikaniſche Tänzerin Ruth

St Deinis in der Komiſchen Oper zum erſten Male vor das
Dublikum getreten und zwar mit ſtärkſtem künſtleriſchem Erfolge
m Berliner Kleinen Theater feierte am Sonnabend Oskar

ildes Schauſpiel Ein idegler Gatte das Jubſläumr hundertſten Wiederholung Rudolf Presbers Nacht
t fand im Wiesbadener Reſidenz Theater freund

ichen Beifall Die Aufführung des ſatiriſchen Luſiſpiels Das
Land von Georg Gellert wurde verboten Die

Zufführung ſollte am Stadltheater in Barmen ſtattfinden
d W iener Karl Theater fand die Operette Künſtierblut
e Stein und Karl Lindau mit einer melodiöſen charak
r ſtiſchen Muſik von Edmund Eysler eine ſehr freundliche
Cnabme Dos berühmte Gibſon Girl die Schanſpielerin
n milla Clifford und der Honorable Lyndhurſt Bruce

ürden am I Oktober in London in aller Heimlichkeit
landesamtlich vermählt

viſdteine Mitteilungen Jn Leipzig iſt der Verlagsbuch
ein Engen Twietmeyer im Alter von 57 Jahren infolge

Schlaganfalls geſtorben 1880 gründete er den Verlag

für weibliche Handarb
Eugen Twietmeyer de bekannteſte Publikalion die Zeitſchriſt

en Die Arbeitsſtube war Am I Okt
i882 trat Twieimeyer als Teilhaber n die Firma E A See
manns Separatkonio aus dem ſich mit einem Grindſiock an
Werken ans dem Verlage E A Seemanns am 1 Jan 1887
die Firma Seemann Co bildete Seit dem Jahre 1889 war
er alleiniger Jnhaber der Firma von welchem Zeiipunkte ab er
mit beſonderer Liebe Architektur und Kunſtgewerbe pflegte
Die Architektoniſche Rundſchau hat ein Preisausſchreiben
erlaſſen nach welchem für die beſten Abhandlungen über

Moderne Architeklurfragen mit praktiſchem Hintergrund Nutz
anwendung Preiſe von 150 120 und 100 Mark ausgeſetzt
worden ſind Jn Dietikon bei Zürich fanden Arbeiter eine
vorrömiſche goldene Schale deren Goldwert allein auf
3000 Franken geſchätzt wird Man bofft an der Fundſtelle wo
Privatdorent Dr Heierli die Unterſuchungen leitet noch
weitere Funde zu e Das Mädchen an deri ntäne ein der franzöſiſchen Schule angehörendes Gemälde
iſt ſamt Rahmen aus der Galerie der Akademie der Künſte in
Petersburg geſtohlen und ſtatt ſeiner eine wertloſe Kopie
aufgehängt worden

Die Saale
erſcheint täglich in zwei Mit ihren BeiblätternAusgaben als Morgen 2 Tägliches Unter
blatt und Abendblatt haltungsblatt
zum Preiſe von 3,25 M Blätter fürs Haus
pro vierteljahr und Verloſungsliſte iſt1,09 M für jeden die Saale Zeitung
Monat bei Poſtbezug eine große und reichSie iſt eine der älteſten haltige dabei aber doch
und en Fei billige Heitung die intungen itteldentſch der Vorzüglichkeit ihrer

Quellen und Gediegen
heit ihres Jnhalts von
keinem anderen Blatte
Mitteldeutſchlands über
troffen wird

Wer raſch und gut unterrichtet
ſein will wer eine gewiſſenhafte reich
haltige Tageszeitung großen Stils zu
leſen liebt welche die neueſten Vach
richten gleichzeitig mit den Berliner
Blättern und bereits in der Abendausgabe

die ausführlichen Kurs Berichte der Ber

h liner und Leipziger Börſe bringt wer ein
Blatt vornehmen Charakters zu halten
wünſcht der

beſtelle beim nächſten Poſtamt

lands die über einen
reichhaltigen Handels
teil verfügt und die
Fiehungsliſten d Preuß
Lotterie veröffentlicht

o

die Sanle Zeitungl
e

See

a S

Kenhinzutretende Abonnenten erhalten die S
bisher erſchienenen Kummern des großzügigen
nenen Romans von Reinhold Ortmann

Verſiegelte Lippen
koſtenfrei nachgeliefert

Probenummern koſtenlos und franko durch die
GExpedition Halle a Gr Brauhausſtr 17

ermiſcbtes
Die Hebung des Unterfeebootes Lutin Die Arbeiten die

darauf abzielten eine unter dem geſunkenen Unterſee
boote wegſührende Vertiefung auf dem Meeresboden aus
zuhöhlen ſind zumeiſt dank den Bemühungen der zugezogenen
dänſſchen Taucher erfolgreich beendet worden Es wurde eine
ſtarke Kette mit der das Vorderteil des Bootes gehoben werden
ſoll unter dem Schiffskörper hindurchgezogen Die Arbeiten
nehmen ungeſtört ihren Fortgang Der Verſuch vorerſt die
Leicherr zu bergen iſt wegen der Unmöglichkeit der Ausführung
aufgegeben worden

a n Ein Pariſer Telegramm vom Sonn
tag meldet Jn der letzten Nacht ſtieß bei dem Vahnhof des
Vorortes Colombes ein Perſonenzug mit einem Güterzuge
zuſammen Elf Perſonen erlitten hierbei leichte Verletzungen
mehrere Wagen wurden beſchädigt

Erdbebet Jn Schulawery Gouvernement Tiflis wurde am
Sonnabend abend gegen 7 Uhr ein ſtarkes Erdbeben verſpürt

Abſturz eines Eiſenbahnzuges Laut Telegramm aus
Wlatikawkas erlitt bei der Station Gendereneſo ein Güterzug
einen Unfall der Zug ſtürzte den Eiſenbahndamm herunter die

ahl der verunglückten Perſonen iſt noch nicht feſtgeſtellt DerUnfall iſt die Folge eines verbrecheriſchen Anſchlags
der einem Poſtzuge galt

Schiffsunglück Laut Telegramm ans Wladiwoſtok geriet der
ruſſiſche Dampfer Warjagin der am Sonnabend früh den
dortigen Hafen verließ auf einen Torpedo und ſank ſofort Bei
dem Unglück kamen 200 Paſſagiere ums Leben nur einer wurde

erettet
Der Zyklon in Weſtindien Bei der Jnſel Matacumbe in

der Floridaſtraße ſind durch den Zyklon beim Untergang von
a

n eine r gere Angat Perſonen ungekaumen man

l Reideburgerſtr Tiſchlermeiſter Guſtav Dörr

ſchätzt ihre Zahl an Meldungen aus Willemſthat dort das Unwetter das von ſchweren Regengüſſen e
war elf Tage angehalten und ſeinen Höhepunkt in der Zeit vom
11 bis 14 d erreicht Viele Wohnhäuſer Dämme und Pilantagen
haben ſtark gelitten im Hafen iſt eine Bark völlig vernſchtet
Von der Jnſel Banagire wird gemeldet daß die gleichnamige
Hauptſtadt überſchwemmt und verſchiedene kleinere Fahrzeuge
auf Strand geworfen worden ſind von denen drei als verloren
gelten Menſchen ſind nicht dabei ums Leben gekommen

Standesamtliche Nachrichten
g Standesamt Halle N Burgſtraße 38 20 Oktober

nfgeboten Arbeiter Karl Bergmann u Wilhelmine Emmer
geb Fiſter Körnerſtr Maſchiniſt Friedrich Leonhardt u
Emilie Richter geb Dammköhler Gr Wallſtr 44 Burequ

Ernſt Grothe u Anna Hartmann R Wagnerſtr 38
u Henriettenſtr 33 Fabrikarbeiter Paul Schreiber u Minna

eimanns Gerberſtr 14 u Gr Brunnenſtr Oberkellner
f m snſcher u Helene Krasztinat Reilſtr 13 u Leſpziger
raße 57
Eheſchließungen Hilfshoboiſt überz Sergeant Hermann

Bahrmann und Elſa Seifert Blumenthalſtr 21 und Reilſtr
Kaufmann Emil Funk und Anna Lindig Gera und Geiſtſtr
Motorwagenführer Reinhold Kreußler und Martha Klemm
Fleiſcherſtr 13 Maler Heinrich Löſch und Hedwig Bauer geb
Schulſchenk Gr Brunnenſtr 51 und Geiſtſtr 26 Fabrik
arbeiter Arthur Hädicke und Berta Hertel Schulberg 20 und
Talſtr 15 Schloſſer Oskar Zacharias und Gertrud Seyfarth
Meckelſtr 144 und Triſtſtr Maurer Friedrich Förſter und

und Minna Zabel Dölauerſtr 2 und Petersbergſtr 46
Droſchkenkutſcher Karl Trümper und Hulda Herfuürth Reilſtr 12
und Marthaſtr 17 Brauereiarbeiter Guſtav Beige und Anna
Hertel Breiteſtr 5 und Gr Goſenſtr 30

Geboren Geſchirrführer Hermann Krauſe Gertrud
M Arndtſtr Arbeiter Ernſt Jans Ernſt Trothaer

traße 48 Jnval Brauer Karl Eder Ernſt Gabelsberger
ſtraße 19 Zigarrenmacher Hermann Mädler Kurt Feld
ſtraße Zimmermann Karl Müller Otto Saalwerderſtr 20
Kaufm Max Oppermann Kurt Bernburgerſtr 15 Schmied
Karl Voigt Walter Gr Brunnenſtr 38

Geſtorben Tapezierers u Dekorateurs Bruno Landmann S
Gerhard 2 W Gabelsbergerſtr

Standesamt Halle B Steinweg 20 Oktober
Aufgeboten Jſolierer Karl Georgius u Anng Wolf Glauchaer
ſtraße 47 Goldarbeiter Franz Nepputh u Klara Fiſcher Kl
Klausſtr 7 u Liebenauerſtr 13

Eheſchließungen Kaufmann Max Künzel und Gertrud Bock
Magdebnurgerſtr 59 und Schmeerſtr 16 Tiſchler Ernſt Weiß
und Martha Mertig Gr Sandberg 9 und A d Univerſität 14
Schneider Otto Hummel und Frida Krauſe Krukenbergſtr 19
Kaufmann Heinrich Boßmann und Anna Krumhaar Berlin und
Mittelſtr Vierfahrer Paul Mertſchenk und Marie Teuſcher
Merſeburgerſtr 109 und Pfännerhöhe 28 Schriftſetzer Bern
hard Köhler und Minna Warnicke Wittenberg und Sternſtr H
Kunſthändler und Vergolder Karl Leib und Meta Stein Gießen
und Lindenſtr Lokomotivhilfsheizer Max Werner und Mar

I garete Böſenberg Lerchenfeldſtr 7 und Gr Steinſtr 37
Bergmann Albert Lehmann und Emma Stelzer Untertentſchen
thal und Böllbergerweg 55 Sattler u Tapezierer Emil Brode

Koch und Anna Deutſchbein Köthen und Schwetſchkeſtr
Buchdrucker Oskar Hohmann und Anna Enghardt Steinweg 52
und Albert Schmidtſtr Handlungsreiſender Wilhelm Franke
und Eliſe Gottſchalk Grünſtr 10

Geboren Geprüften Lokomotivheizer Otto Münnich Se
zerthol

Marthaſtr 24 Händarbeiter Hermann Haupt Hans
Klinik Arbeiter Friedrich Rudolph Hermann Tauben

ſtraße Brauer Paul Böhme Elſa Ludwigſtr
Geſtorben Kaufmann Max Steyer 24 J Am Güter

bahnhof Vergmanns Hermann Siebeck Ehefrau Auguſte
geb Deckartzs 31 J Klinik Schloſſers Friedrich Siebenhühner
Ehefrau Minna geb Stephan 61 J Klinik Bahnarbeiters
Karl Harre S Georg 10 J Eliſabeth Krankenhaus Antonie
Abendroth 40 J Schwetſchke 12 Gerichtsvollziehers Wilhelm
Berger T Herta 5 J Pfälzerſtr 23

Auswärtige Aufgebote

haus Tröttelſtedt und Halle a Schloſſer Oito Baerwald
und Emma Grüneberg Leipzig Gohlis

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

23 Oktober Vielfach bedeckt doch meiſt trocken ſtrichweiſe
heiter früh Nebel

24 Oktober Wolkig bedeckt doch ſtrichweiſe heiter wärmer
meiſt trocken

25 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein angenehm warm leb
haſte Winde

26 Oktober Vielfach heiter Tags milde friſche Winde
früh Nebel kalte Nacht

27 Oktober Heiter bei Wolkenzug kühler windig Nacht
fröſte Strichweiſe bewölkt mit Regen

Leitung Otto Sonne

ſür den lokalen Teil Erich Beuthner für Peovinzialnachrichten

Romacker
Halle a S

xuck und Verlag von Otkio Hendel Sämllich in

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

magendarmkranke

bewährtestfe
Nahrungfür S

e
Kincier

n meinem Spegect Gesckhcift averden ne beste Qualtitäten u wen Preisen geboten
Aeuss erst grosse Vorteile gewähro ich in diesen Tagen durch den Verkauf

älterer Muster Bann ichen und Tischtücher
im Fenster etwas angestanbter Baundern HIerven unl Kinderwiääsehe

einzelner HBeziäge und Bettücher
ne Ständtige Sonder Ausstellang von 60 eisernen Bettst

KAcilf Stten mfeleh Grosse Ulrichstrasse 21alle n
ellen un fertigen Betten W
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

lPernruf 765

und Luiſe Mahr Wolfſtr 2 und Anhalterſtr 10 Kaſſierer Paul

Böllbergerweg 14 Handarbeiter Reinhold Lindner Gertrud

Bahnarbeiter Guſtav Keck und Selma Freye Halle a S und
S Tornau Schmiedemeiſter Leopold Backhans und Ottilie Bäck

Vexrankworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz

Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch fur
den Handelztieil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl

s o Rabatt
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Pibliolhek der Geſamt Titeralur
Nummer 1986 1995

George Sand Der Teufelsſumpf
Ueberſetzt von Anna Puchta

Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch
und dem Bilde der Verfſaſſerin

George Sand Schriftſtellername der Baronin Aurore de Dude
vant bat den Stoff zu dieſer köſtlich naiven Bauerngeſchichte aus
Berry wobl der rn an ihren eigenen Verkehr mit den Land
kindern enknommen Jbre frübeſte Jugend verlebte ſie auf dem
Schloſſe Nohant bei Lachätre in Berry in ungezwungenem Umgange
mit den Leuten der Nachbarſchaſt Dieſe Geſchichten ſind die reinſten
und ſchönſten Blüten ihrer Erzählerkunſt und können es zufolge der
Lieblichkeit ihres Juballs ſowie der Einfachheit und Wahrheit der
geſchil t Charaktere getroſt mit dem Beſten aufnehmen was die
erzäblende W Joeur irgend eines Landes auf verwandtem Gebiete
hervo rach

Broſch 25 in Leinenband 50

Guſtav Raeder Flick und FSlock
Zauberpoſſe mit Geſang und Tanz in vier Akten und fünf Bildern

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaſſers
Dieſe Nenausgabe von Raeders vielgegebener Zauberpoſſe cund Flock wird man ebenſo wie die bereits früher in der Bbolbet

der Geſamtliteratur Nr 1251 erſchienene Robert und Bertragm
allgemein willkommen heißen

Broſch 25 in Leinenband 50

Albert Weiß
Polniſches Novellenbuch in deutſchem Gewande

Fünfter Band
Das Kreuz in der Steppe Nach J KorzeniowskiJnhalt Nach C Jankowski Am Kaminy Nach CUnter dem Regenſchirm

Jankowski Mein Freund Hygzinth Nach V Marreneé Meinarmer Hans Nach Nagoda Ein r n Frauchen Nach
St Roſſowski Nur ans Eitelkeit Nach St Roſſowski Augenmyſük Nach Roſſowski Fränzchent

J
Nach S Sarnecki Auch ein

Nach S Sarnecki Nur um ein Schweinchen Nach
S Sarnecki Anf der Brautfahrt Von A Wilezynski Aspidium
küix was Von J Witte Auch ein Chriſtabend Nach C Jankowski

Broſch 75 in Leinenband 1

Guſtav Schwab Die deutſchen Volksbücher
VI Genovpefag Der arme Heinrich Hirlandg

VII Kaiſer Oktavpianusv Der gehörnte Siegfried Die Schildbürger

W Griſeldis Robert der Teufel Das Schloß
in der Höhle Xa XaSümtlich mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Mit dem 9 Bünd en ſind die Schwabſchen Volksbücher min voll
ſtändig in der Bibliothek der Geſamtliteratur erſchienen Stolz
dlixſfen wir ſein auf ein ſolches Zeugnis echt deutſchen Geiſtes Wer
ui8 dieſen köſtlichen zu eigen gegeben wiſſen wir nicht er iſt

en da Guſtav e ſagt in der Vorrede zu ſeiner Neubegrbeitung der Volksbü Entſprungen großenteils aus dem altenBorn germagnüſcher on blieben ſie dem Volke tenuer
auch als die Verbildung der höheren Stände in ſpäteren Jahrhnn
derten ihrer ſpotleteJeder Band broſch 5 3 in Leineubaud 50 5

e Anusgabe 2 Leinenbände 2 75 in feinem
Geſchenkbande 3 3 50

Roderich Benedir Zaustheater 12 Zand
Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmid t

Mit dem Bilde des Dichters
Die Prüfung Luſt Jirt in einem lege Jſidor7 haltun bauaig Luſtſpiel in einem Anfzuge Die Lügnerin Luſt

ſpiel ſg einem Aufzuge
z Gelegenbeiten für alle Zwecke ſinden ſich in dem Benedir ſchen 523 77 ter paſſende Stücke die ohne Schwierigkeit ohne be

ſondere ſae z Borrichtungen geſpielt werden können Wo es ſichg dar Sri u ei i leicht W 6277 e zude z r Linie zu unsülinmehr 12 Bande vorliegen n eater von dem
Er 25 in Leinenband 50

Zu bezſeben d ſämtliche Buchhandlungen

Halle a S Otto Hendel Verlag

Für

mee r 4

Uene Hendel Hände

Ftaclttheat
Diensta z 283 Oktober

39 Abonn

Oberon
Feen Oper i 4 Akten v K M v Weber

Perſonen
Oberon König der Elfen Fr Gruſelli
Titanig Königin der Elfen J Giegeler
Puck El B GrimmDroll Eiſen i Schlomka
Meermädchen E Fiebiger
Kalſer Karl der Große W Bünting
Hüon v Bordeaux Herzog

von Guinne R GoglScherasmin ſein Schild
knappe Th RavenHarun al Roſchid Kalff
von Bagdad K SchollingNeziag ſeine Tochter L Stoll

Mesru kaiferl Kämmerer K Stahlberg
Babe Khan Thronfolger

von Perſien W StelneckFatime Nezias Geſpielin L Mothes
Hamet der Stumme des
Palaſtes E LlibbenAlmanſor Emlir v Tunis E Gode

RNoſchamag ſeine Gemahlin F Wagner
Abdalla ein Seeräuber R Nonnenbruch

Anfang 71/2 Uhr Ende 10l/2 Uhr

Theater
Mrektlen E MaulhnarMontag Gaſtſpiel Jntimes Theater
Frau Warrens Gewerbe

Dienstag Das Land der Jugend

ADDMb Theathr

Direktion Gustav Foller
Gaſtſpiel des Berliner
Thalia Ensembles

Dir Hermann sehnmelzer
vene Zum 2 Male
Hochp arterre

links
Schwank mit Geſang ung Tanz
in 3 Akten v Kren Lipp

ſſch ü t

Geſangslexte v A Schönfeld
Wuſft Paul Lincke

Answüärkige Theater
Dienstag den 23 Oktober 1906

Alienburg Hofth Sherlock Holmes
Coburg Hofth Die Logenbrüder
Deſſau Hoftheater Romeo und Jnlia
Erfurt Stadttheater Die Jüdin von

Toledo
Leipzig Neues Thealter Die verſun

kene Glocke Oper Altes Thegter
Der Kongreß von Sevillg Leip
ziger Schauſpielhanus Sherlock Hol
mes Neues Operetten Theater

Central Theater Der Schlüſſel
zum Paradies

Siegfried

Metropol Ilotel

Diners aua Soupors

Abonnement 1 Mark
Ferner tüäglich

Krammetsvögel Prima holl
Austern Malossol Kaviar
Helgol Humwer Wald
schnepfen Forellen Arti
schocken Engl Sellery und
grosse Auswahl à la carte

Sing Akademie
Dienstag den 23 Oktober abends

6 Uhr Uebung für Damen im Saale
der Volksschule

Konzerte am 24 NovemberVorkeier des Totenfestes I S Januar
Mozart Cmoll Messe G Hära Toten

tanz von Woyrsech
Anmeldanen never singender Mitglieder bei dem Königl Universitäts

Muosikdirektor Hrn Professor Reubkoe
Bornburgerstr 30 vorm 10 11 Uhr
Verein Für Nationalstenographie
2 Jeden Dienstag abends 9 Uhr

Restaurant Mars la tour
Gr Ulrichſtr 10

Uebung und Anterricht

78
Klenotaobrgraph esollschaft

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sihnu

u Uebung im Vereinslokal Ceutral
Hotel Talamtſtr

Ein Kegelklub
im Norden der Stadt ſucht noch
einige Mitglieder mittleren Alters
aus guten bürgerlichen Kreiſen
Adreſſen unter K 9508 anHaaſenſtein K Vogler R
Schmeerſtr 20 I erbeten

ter üalle
3 V ine er e gültig

Plakate Kenntlich
Programm Nur ein Rintrittspreis

Sonntag vorm 111 UhrSonntag nachm 4 Uhr

ProgrammAppassionata op

Blüthner Flügei
Karten 2u 3,10

G Karten k Stad b

handlung Anmeldungen

Das aleemelige Anfsrenen erregende Programm

einstimmig von Presso u Publikum als vorzügl anerkaunt

De nur noch bis 31 0ktober
Preise der Plätze wie bekannt

Mittwoch nachm 6 Uhr Kgraphische Kinder Vorstellung mit belehrendem und unterhaltendem

Sonaten dur p 53
Vertreter

2,10 1,55 1,05 Mark in der ofinusikalien
handlong Heinhold Koch Alte Promenade Ia u 1199

Vorwerkaufsstellen daureh
inemato

inder auf allen Plätzen 10 Pfg Erwachsene 20 Pfg
Frühschoppen Frei KonzertFamilien Extra Vorstellung

Georg Süssmilch Direktor und Eigentümer,

ERaisersä le hRontag den 29 Oktober er abends 7 Uhr
Klavierabenci

Bdouard Risler
dar op 54 und moll57 von Beethoven

B Döll

Univ KastellanJesangunterricht
Tonansatz Tonbildung Atemführung nach den

Nasen und Stirnresonanzräumen individuelle Be
12 n Uh F

Ha W E Gr Steinstr 69 III
Tage meine

von Merſeburgerſtr

verlegt habe

zeichne

Meinen werten Kunden die ergebene Anzeige daß ich mit bentigem

16 nach meinem neuerbauten Fabrikgrundſtück

Raffineriestrasse 43h
Für das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen beſtens dankend

e ich böfl mir dasſelbe auch fernerhin bewahren zu wollen und
Hochachtungsvoll

222 Wie

j etalleiesserei und Armaturenfabrik i

Metallgießerei und
Armaturenfabrik

Fernruf 565

Rechts und Steuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet

durch

Schröder Volksanwalt
Als Partel Vertreter bei Gericht zugelaſſen

Mittelſtraße 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Waſchgefäße
dauerh dill Zanuder Gr Klausſtr 12
Mitglied des Rabattſparvereius

2 Konzert Pianinos
von Rläthner Leipzig u sehweech
tag n wen erhalten verauft illigGr Ulrichſtraße 33

Gntſitzende dauerhbafte

RKorsetts95
von 00 00 empfiehltH Sechnee Nachf Gr Steinſtr 84

45 Hall Turnverein
gear 1861

W

Vorſitzender
G A SeebaehVergolder Neumarit

ſtraße 7
Turnplau

I Jugendturner von 14 bisAbllg
18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 UhrAbtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und dgrüöen Tertas und Donnerstag
bends 8V der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abillg III ältere Herren Geſundber e ensias und Freltag
s rar IV a Damen Montag 8 bis

10 ühr b Damen Donnerstag 6 bis

a i en von 14 Jahr
tJreper ab Schul Turnhalle in der

Drevbauvtſtraße

e z r von 14 Jahronntags 8 rſtädi Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Theater Reinecke
Malerei Hannover

R RA
Altbewehrtt be Katarrhen Huskeneſserkett Jerschl heimung

Masensäure Veberalf erhsitſfeh
Mon ausdrücklich das Haturgrodukt
welge atfiſ an gebotene Surrosate CkungtiſEmser Und So cae zurück

in m r S1 I e 2 r g 1 0 2t 50 s 60 45 P
enS mAbrador

Strohgepreßt Weizen und RNoggen ca
Z 8090 tr gegen Kaſſe geſucht

Friedr Brandt Leſſingſtr 4
Zur Herbſtpflanzung

A l ruenObſtbänme r Zier
ſträucher Quitten Wildlinge Buchen
Erlen Birken Linden ſowie gutes
Winterobſt und Speiſekartoffeln r
billig abzugeben GärtnereiCröllw Knochenk n chem Fabrik i

Ich
Rheumat Steinleiden

Hausemit echtemWierbadoner biehtwasser

ind welſberühmtt Fea Künſte geh a kehäen

p WViesbadener Gichtwatter ittGeiondete ewpfehtemwent
Begeleſerte NAnerkennungen von
Medſzinalräten Generalärzien Pro

ſertoren Herzien Privaten Seit Jahren
tausendtach als eminent wirktam u

arneäure Wörend bewährt Erbälil i
ineralwasterhandlung

Drecter Versand 30 und 50 N zu
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